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AG - Ökologie und Globalisierung /  Hamburg 

 

Wahlprüfsteine zur Hamburg Wahl 2011: 
 

Wahlrecht nutzen! 
Die Politik nicht allein den Politikern und 

Lobbyisten überlassen! 
 
 Hamburg  fordert eine Politik nach dem Motto:  
 

Mensch und Umwelt vor Profit! 
 

Wählen gehen allein reicht sicher nicht, aber wer nicht wählen geht, überlässt sei-
nen politischen Gegnern den Einfluss auf die Zusammensetzung des Parlamentes.  
Das macht die Ausgangssituation für die „Demokratie von unten“ nicht leichter. 
 

Nach diesem Motto rufen wir zur Teilnahme an der Bürgerschaftswahl 
2011 auf und setzen uns gemeinsam mit vielen anderen Initiativen für 
eine andere Politik ein.      Einige Beispiele: 
 

Sofortige Abschaltung der Atomkraftwerke statt Milliarden Geschenke 
an die Atomlobby 
Über 120 000 Menschen schlossen die Menschenkette im April 2010 vom AKW Krümmel 
über Hamburg bis zum AKW Brunsbüttel. Eine der größten Anti - AKW - Aktionen aller 
Zeiten.  
Gemeinsam mit „Tschüss Vattenfall"  rufen wir zum „Stromanbieter-Wechsel, weg von 
Vattenfall" auf,  um die  Wiederinbetriebnahme von Krümmel zu verhindern. 
Wir setzen uns ein für die ausschließliche Energieversorgung durch erneuerbare Ener-
gien. 
 

Energieversorgung unter demokratische Kontrolle  
Im letzten Jahr startete die von ATTAC Hamburg mit initiierte erfolgreiche Volksinitiative 
„Unser Hamburg, unser Netz.“  In diesem Jahr geht es nun um die nächste Instanz: das 
Volksbegehren. Wir fordern, dass die Energienetze wieder unter öffentliche und demokra-
tische Kontrolle kommen, als möglicherweise erster Schritt zu einer von den BewohnerIn-
nen der Stadt verantworteten Energieversorgung. 
ATTAC fordert eine konzernfreie Energieversorgung ohne Kohle und Atom und die   
Enteignung der Energiekonzerne.  

 
Öffentlichen  Personennahverkehr aus Steuermitteln finanzieren: 
Jeder hat ein Recht auf Mobilität!  Fahrpreiserhöhungen und Autowahn  machen Ham-
burgs Klimaschutzziele zur Farce. Wir engagieren uns deshalb auch bei  „HVV umsonst“.  

 
Was haben die Parteien für die Wahl in der „Klimahauptstadt“ 2011 zu bieten?  
>>>> Bitte wenden! >>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>> 

 
  Kontakt:    Mail:  attac-hbg-oekoAG@gmx.de    
                    Web:  www.attac-netzwerk.de/hamburg/ags/oekologie-und-globalisierung 
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